
Fahrradtour der CDU Brüggen am 17. August 2014 
 

Schon frühzeitig waren die 

Einladungen zu dieser Tour an alle 

Mitglieder verschickt worden. 

Berthold Bauer hatte die Tour 

geplant und so trafen sich am 

Sonntag 37 Radler um 13 Uhr an 

der Burggemeindehalle in Brüggen. 

„Wegen des unbeständigen Wetters 

haben leider kurzfristig einige 

abgesagt“, bedauerte Vorsitzende 

Claudia Wolters.  

Und diese CDU- Mitglieder haben 

wirklich etwas verpasst: 

 

 

Die Tour führte von Brüggen über 

Elmpt, vorbei an Oberkrüchten fast nur 

über Feldwege über den Meinweg 

Richtung Dalheim zum Kolleg St. 

Ludwig, einem ehemaligen 

Franziskanerkloster in den Niederlanden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Früher gab es hier eine Internatsschule, 

aber nachdem die Franziskaner die Anlage 

an den niederländischen Staat verkauft 

haben, ist sie 1984 für 1,9 Millionen 

Gulden in den Besitz einer 

transzendentalen Bewegung, der 

Maharishi European Research University 

(MERU), gelangt. 

Nachdem zunächst ein Abriss genehmigt 

und zum Teil auch ausgeführt wurde, zog 

der Staat die Genehmigung 2001 zurück 

und seitdem ist die Anlage dem Verfall 

preisgegeben“, erläuterte Berthold Bauer. 

 

 

 

 

 



Vom Kloster führte die Tour weiter über herrliche 

Waldwege. Leicht war der Weg allerdings nicht zu 

bewältigen. Neben einigen Steigungen machten besonders 

Gegenwind und der sandige Untergrund das Vorankommen 

schwer. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Umso mehr konnten alle die Einkehr im „Venhof“ genießen. 

 

 
 

Nach etwas mehr als 40 km war das Ziel, die Sportanlage von TuRa Brüggen am Vennberg 

erreicht. Hier hatten fleißige Helfer unter Federführung von Helmut van de Flierdt den gemütlichen 

Ausklang mit Grillfleisch und Getränken vorbereitet. 

Noch etwas Besonderes? Ja: Während der ganzen Radtour hatte es nicht geregnet, aber nur einige 

Minuten, nachdem die schützenden Zelte am Vennberg erreicht waren, schüttete der graue Himmel 

seine Wolken aus. 

 

J.W. 

 


